
Hafenfest

Seebären in Birsfelden

Birsfelden (Bl) – Im Hafen von Birsfelden herrschte am Samstag nasskaltes
Sommerwetter. Doch das konnte echte Seebären nicht vom Feiern abhalten. Ein
Tankschiff, ein Schleppschiff sowie zahlreiche andere Schiffe und Boote lagen vor
dem Hafen. Die Besucher konnten alle besichtigen.

Festbesucher beim Flanieren zwischen Rheinschiffen und Containerterminals.

Kevin Abt und Nadine Weibel aus Pratteln (BL)
freuen sich auf Featherlike.

Priska Heinis aus Basel und Martin Helfens-
tein aus Pratteln (BL) mit Zuckerwatte.

Die Brasilianer Bruno Romerio und Cinthia
Joss schmissen die Caipibar.

Fredie Bitterli und Stefan Frieden aus Birsfelden wohnen und arbeiten
in Hafennähe und sind von Kindsbeinen an fasziniert davon.

Edis Kahrimanovic von Thunderlight macht den Ton und Mark Hoff-
mann von Featherlike das Licht während des Auftritts von Featherlike.

Roman Lieb aus Oberdorf (BL) und Gerd Moser aus Ziefen (BL) be-
treiben eine mobile Feldbäckerei und versorgen die Leute mit frischen
Backwaren wie Schinkengipfeli und heissen Wurstweggen.

Philipp Meyer und Sheina Bruntschin aus Muttenz (BL) und Peter
Graber aus Reinach lassen sich von Rangierlokführer René Mair die
Zugmaschine erklären.

Von Martin Töngi (Text und Bild)

Guido Frieden aus Basel betreibt mit der Robispielaktion eine
beliebte Schifflischaukel.

Samir Stroh, Abteilungsleiter Sicherheit der Gemeinde Birsfelden, und
Martin Genhart, Leiter Polizeiposten Kantonspolizei Birsfelden, infor-
mieren die Bevölkerung über die Polizeiarbeit.

Gerleide Franck und Flavia aus Brasilien geniessen das Brazilambiente
in der Caipibar.

Isabella Manzoni und Sven Lehmann vom Schwimmclub Birsfelden verkau-
fen im Piratenschuppen Hot Dogs und Schnitzelbrote.

Auf dem ganzen Areal warenMarktstände, die vomBatik-Strandtuch
bis zur Motorradjacke so einiges im Angebot hatten. Die Polizei, die
Grenzwache und die feuerwehr informierten die Besucher über
ihre Arbeit. Die sBB zeigte Lokomotiven und Waggons. Die Kleins-
ten konnten auf dem Karussell Runden drehen oder auf der Schiffli-
schaukel hin und her schwingen. Für die Grösseren bietete der Swing-
Up oder das Piratenschiff Abwechslung. Wer den Hafen einmal
von oben sehen wollte, setzte sich ins riesenrad und staunte über
die Ausmasse des Hafengeländes. Grosse und kleine Seebären und
Landratten überkommt natürlich irgendwann der Hunger. Nun blieb nur
die Qual der Wahl: Pizza, Pasta, Pommes, italienische salsice, Brat-
würste, Klöpfer, Crepes und vieles mehr boten die Verpflegungs-

stände an. Mit Bier,
Mineral, Wein oder
einem Caipi liess
sich auch der Durst
perfekt löschen.
Lust auf Fussball?
Kein Problem. Im
Scheiaweia Zelt wur-
de die Fussball-
WM live auf Gross-
leinwand übertragen
und auf der Bühne
übertönte feather-
like die Vuvuzelas.

Beobachtet
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Victor Feuerstein vom Notfunkkorps beider Basel hilft beim Parkdienst
und Christian Kundert und Bernhard Weber von der Weber AG zeigen
ihre Gleisbaumaschinen.


